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Tätigkeits- und Geschäftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2007 
  
 
Am 11.11.2007 fand die Jahreshauptversammlung statt, an der 8 Mitglieder teilnah-
men. 
 
 
In den Vorstandssitzungen beschäftigte sich der Vorstand mit folgenden Themen: 
  
4.04.2007 
- Verarbeitung der Ananas 
- Kindergartenausgestaltung 
- Schulkonzept 
- Aufbau eines Cafés in Zusammenarbeit mit der Frauengruppe Gnemissoum 
  
15.06.2007 
- Gespräche mit der GLS Bank über die Konzeption des Cafés 
- Planung der von der Deutschen Botschaft in Aussicht gestellten Toiletten 
- Vernetzung mit anderen Togo-Vereinen 
  
9.11.2007 
- Finanzierung von Mikrokrediten zur Unterstützung der Frauenaktivitäten in   
  Adétiokopé 
- Planung und Vorbereitung der bevorstehenden Basare 
- Unterstützung der Schule 
  
  
Zu Beginn des Jahres 2007 wurde der Kindergarten innen und außen völlig fertig 
gestellt,  weiteres Mobiliar wurde angefertigt, es fehlen lediglich noch Spielzeuge. Für 
den Außenbereich gibt es Pläne, es sollen Spielgeräte nach eigenen Vorstellungen 
hergestellt werden (z.B. ein Baumhaus mit Rutsche, eine Wippe, evtl. noch eine wei-
tere Schaukel für die größeren Kinder), dafür möchte Avenir im kommenden Jahr 
junge Menschen für ein Kindergartenpraktikum gewinnen. Die Schülerin Neele Lang-
kau aus der 9. Klasse der Realschule Herne Strünkede absolvierte in den Herbstferi-
en ein Praktikum im Rudolf Steiner Kindergarten in Colmar, das von Avenir finanziell 
unterstützt wurde. Sie möchte im Jahr 2008 aktiv in Togo mitarbeiten. Die alte Kin-
dergärtnerin musste den Kindergarten leider aus persönlichen Gründen verlassen, 
ihre Nachfolgerin (ab September 2007) ist Madame Kovej, Zum neuen Schuljahr 
zählte der Avenir-Kindergarten ca. 20 Kinder.  
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Nachdem die Schule mit der ersten Klasse im September 2006 offiziell mit 10 Kin-
dern begonnen hatte (davor gab es ab Januar 2006 eine informelle Vorschulgruppe), 
wurde im September 2007 eine zweite Klasse aufgenommen, sodass 18 Kinder in 
einer Klasse auf zwei Lernniveaus von dem erfahrenen Grundschullehrer Herrn 
Tameklo unterrichtet werden. Es wurde in unmittelbarer Nähe des Kindergartens ein 
Pavillon mit zwei Klassen erbaut. Wenn die Schülerzahlen sich gut weiter entwickeln, 
soll im Jahr 2008 ein Antrag für ein Schulgebäude bei Bengo gestellt werden. Die 
bauliche Planung soll im Zusammenhang mit dem Schulkonzept konkretisiert wer-
den. In diesem Zusammenhang hat Prof. Krumlinde von der Fachhochschule Bo-
chum/Fachbereich Architektur einen studentischen Ideenwettbewerb ausgeschrie-
ben. In einem Workshop mit engagierten Lehrern im März 2008 in Togo soll an wei-
teren Details des reformpädagogischen Schulkonzeptes gearbeitet werden. 
  
Die Ananasernte wurde auch im Jahr  2007 auf den regionalen Märkten in Togo 
verkauft, außerdem wurde ein Teil über die Firma Setrapal getrocknet. Es fanden 
Gespräche mit der Firma Alnatura statt sowie mit einer kleinen Firma in Stuttgart, die 
an einer Abnahme größerer Mengen getrockneter Ananas interessiert ist. Leider wa-
ren die Ananasmengen wegen der Trockenheit in diesem Jahr nicht sehr üppig.  
  
Die GLS Bank in Bochum stellte im Juni 2007  einen Kredit über 1.500 Euro für die 
Einrichtung eines Frauencafés in Lomé zur Verfügung. Avenir hatte beim Aufbau 
des Cafés (in der Nähe der Brauerei von Lomé)  Vermittler- und Beraterfunktion. Das 
Café wurde im September eröffnet. Nach einem von der Frauengruppe Gnemissoum 
ausgearbeiteten Finanzierungsplan sollte der Kredit ab Oktober in monatlichen Raten 
zu 75 Euro an Avenir zurückgezahlt werden, was allerdings bis zum Jahresende 
noch nicht erfolgt war. Auch wartet Avenir noch auf den Geschäftsbericht der Frau-
engruppe Gnemissoum, die das Café als Gemeinschaft führen und verwalten. Soll-
ten diese vertraglich vereinbarten Dinge bis März des kommenden Jahres nicht ein-
gehalten werden, wird Avenir einen Buchhalter als Berater bzw. als Geschäftsführer 
einsetzen, solange bis das Café Gewinne abwirft und die Rückzahlung  des Kredites 
erfolgt. Der Im Laufe von zwei Jahren zurückgezahlte Kredit soll von Avenir für weite-
re Projekte verwendet werden. 
  
Anfang November wurden die von der Deutschen Botschaft finanzierten Toiletten 
für den Kindergarten und die Schule im Rahmen eines kleinen Dorffestes einge-
weiht. 
  
Anschaffung eines Projekt-Motorrades (auch als Moto-Taxi einsetzbar, um damit  
Sprit und Reparaturen zu finanzieren) 
  
In den Monaten November und Dezember wurden zahlreiche Menschen von unse-
rem Projektleiter, Herrn Dodji Kpaleté, wieder persönlich in Vorträgen und auf Basa-
ren über den aktuellen Stand des Projektes informiert. 
  
  
Folgende Arbeitsschwerpunkte setzen wir uns für das kommende Jahr:  
  
      - Workshop mit deutschen und togoischen Kindergärtner/innen und 

Pädagogikstudenten/Lehrern im März oder Oktober 2008                                     
-    Vorbereitung einer Studienreise für 2008 oder 2009 
-   Unterstützung der Frauen der Dorfgemeinschaft Adétikopé mit Mikrokrediten, wenn 

dieses gewünscht wird und von den Frauen Ideenentwickelt werden 
-     Inhaltliche Ausgestaltung des Schulkonzeptes 



 
 

-   Vernetzung mit Biobauern und landwirtschaftlichen Initiativen in Togo sowie Zusam-
menarbeit mit anderen Projekten, die in Togo tätig sind, z.B. im medizinischen Be-
reich 

-   Planung eines Kulturhauses mit kleiner Bibliothek sowie Planung eines Schulgebäu-
des, Projektanträge an Bengo und Inwent 

-     Einsatz von Praktikanten aus Deutschland im Bereich Landwirtschaft/Kindergarten/ 
Schule/Unterstützung des Frauencafés 

-     Kauf einer Maniokmühle 
-     Intensivierung der Vortragstätigkeit und Sponsorensuche 
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